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Wichtiges für die Nachsorge nach Operationen in der 

Maulhöhle 

Sehr geehrte Patientenbesitzer, 

bei Ihrem Hund/Ihrer Katze wurde eine Operation in der Maulhöhle durchgeführt. 

Wir möchten Sie bitten folgendes für den Operationstag zu beachten: 

- Hat Ihr Hund/Ihre Katze einen kleinen Verband um die Vorderpfote, nehmen 

Sie diesen bitte nach ca. 2-3 Stunden ab 

- Am Tag einer Sedierung sollte Ihr Hund/Ihre Katze nüchtern bleiben, bitte erst 

am folgenden Tag füttern! Wasser trinken ist auch am Tag der Sedierung 

erlaubt! 

- Gönnen Sie Ihrem Hund/Ihrer Katze ein wenig Ruhe, gehen Sie mit Ihrem 

Hund nur kleine Runden/lassen Sie Ihre Katze in einem Raum, sodass sie keine 

Treppen o.ä. laufen muss. Katzen nach Sedierung nicht raus lassen! 

- Im Falle von Zahnextraktionen/Zahnwurzelresektionen/Tumor-Operation o.ä. 

(allgemein im Falle von Wundnähten in der Maulhöhle) füttern Sie Ihrem 

Hund/Ihrer Katze bitte für mindestens 2 Wochen weiches Futter (Dosenfutter 

oder eingeweichtes Trockenfutter). 

- Keine Stöcke/Steine o.ä., kein Spielzeug/Kauknochen/Ochsenziemer usw. für 

mindestens 2 Wochen. 

- Eine Kontrolluntersuchung, sowie evtl. Fäden ziehen sollte nach 12-14 Tagen 

erfolgen. 

- Sollte Ihr Hund/Ihre Katze eine Halskrause bekommen haben, lassen Sie diese 

bitte bis zum Fäden ziehen an, der Hund/die Katze darf nicht mit der Pfote ans 

Maul! 

Sollten Sie Medikamente mitbekommen haben, so sind diese erst ab dem 

Folgetag zu geben (sofern nicht anders besprochen). 

Besonderes oder Zusätzliches wird Ihnen bei der Abholung Ihres Hundes/Ihrer 

Katze mitgeteilt. 

Ihr Team des Tiergesundheitszentrums Overath 


